
Nummer 212 Dienstag, 14. September 2021LokALsport

n Von Joachim Schwende

n FSV Altdorf - SC Kuhbach/
Reichenbach 2:1 (1:1). In Alt-
dorf gab es eine Überra-
schung. FSV-Trainer Metzger 
sah nach der zuletzt schwa-
chen Vorstellung seines 
Teams, was er sehen wollte: 
eine bis in die Haarspitzen 
motivierte Elf. Die Gäste be-
gannen gut und führten, doch 
die Hausherren fingen sich 
und glichen aus. In Durch-
gang zwei gab es dann Vortei-
le für den FSV, der verdient 
gewann.
Tore: 1:0 Oswald (32.), 1:1 
Zietkowski (43.), 2:1 Obert 
(63.).

nEttenheimweiler/Wallburg - 
FC Ottenheim 0:3 (0:2).  Der 
FCO kehrte nach zwei Nie-
derlagen wieder in die Er-
folgsspur zurück. Die Elf von 
Sven Wahle machte von Be-
ginn an deutlich, dass man 
unbedingt wieder einen Sieg 
einfahren wollte. Die frühe 
Führung und der  erzielte 

zweite Treffer  gaben noch 
mehr Sicherheit. Die Haus-
herren von Trainer Thorsten 
Moser waren in der Offensive 
einfach zu harmlos.
Tore: 0:1 Okpara (17.), 0:2 
Krieg (41.), 0:3 Walter (71.).

nSF Kürzell - SV Schmieheim 
2:0 (0:0). Kürzell bleibt oben 
dran. Vor eigenem Anhang 
fuhren die Sportfreunde 
gegen den SV Schmieheim 
beim vierten Auftritt den drit-
ten Erfolg ein und kletterten 
auf den zweiten Rang. Die 
Gäste hinterließen trotz Nie-
derlage einen guten Eindruck 
und  hielten lange Zeit gut 
mit. Die Partie blieb auch 
nach der Führung spannend, 
denn die Entscheidung fiel 
erst in letzter Minute.
Tore: 1:0 Schäfer (56.), 2:0 
Fehrenbach (90.+1).

nSC Friesenheim - SV Mün-
chweier 2:1 (0:1). Während 
SCF-Coach Thomas Vehren-
kamp mit seinem Team den 
ersten Saisonsieg feiern durf-

te, gab es erneut lange Gesich-
ter auf Seiten der Gäste. Es 
war schon die dritte Saison-
niederlage  der Gelb-Schwar-
zen  Münchweierer. Sie wa-
ren, trotz Shalas Führungstor, 
ein Schatten ihrer  selbst und  
scheinen  vieles verlernt zu ha-
ben.
Tore: 0:1 Shala (20.), 1:1 
Fünfgeld (67.), 2:1 Mußler 
(90.+1).

n FC Lahr-West - SV Kippen-
heim 0:8 (0:2). Mit einem 
Achterpack und Hilfe der 
FSV-Reserve schoss sich der 
SC Kippenheim an die Tabel-
lenspitze und bleibt als einzi-
ges Team weiter ohne Punkt-
verlust. Es kam, wie es zu er-
warten war. Die Zuschauer 
sahen eine total überlegene 
Gastmannschaft. Herausra-
gend agierten der fünffache 
Torschütze Jürgen Student 
und Jens Gerken, der sich 
auch zweimal in die Torschüt-
zenliste eintragen durfte.
Tore: 0:1 Student, 0:2 Student 
(26.), 0:3 Gerken (47.), 0:4 

Student (53.), 0:5 Gerken 
(62.), 0:6 Hurst (63.), 0:7 Stu-
dent (85.), 0:8 Student (89.).

nTuS Mahlberg - TGB Lahr 
6:0 (2:0). Die TGB erlitt die 
erste Niederlage der Saison. 
Diese fiel mit einem halben 
Dutzend Gegentoren aber un-
erwartete deftig aus. Die Zu-
schauer konnten sich davon 
überzeugen, dass der TuS 
Mahlberg oben mitspielen 
will. Die Truppe von Serkan 
Benakay war – das gab auch 
der TGB-Übungsleiter zu – 
deutlich unterlegen.
Tore: 1:0 Till (14.), 2:0 Till 
(34.), 3:0 Kiesel (58.), 4:0 Till 
(75.), 5:0 Gleim (80.), 6:0 Hie-
nerwadel (89.).

nSV Kippenheimweiler - FV 
Dinglingen 0:5 (0:1).  Der SVK 
wurde für sein bisheriges gu-
tes Abschneiden im Vorfeld 
der Partie in den Himmel ge-
lobt, der Gegner aus Dinglin-
gen hart getadelt. Doch am 
vierten Spieltag änderten sich 
die Verhältnisse. Denn wäh-

FV Dinglingen zeigt sich  torhungrig
Kreisliga B | FVD siegt 5:0 in Kippenheimweiler / Kantersieg auch für den TuS Mahlberg

rend sich Anselm-Zeisers 
FVD in einen Rausch spielte, 
ging beim SV Kippenheim-
weiler wenig bis gar nichts.

Tore: 0:1 Scheibel (43.), 0:2 
Duschkin (58.), 0:3 Kern 
(76.), 0:4 Duschkin (81.), 0:5 
Duschkin (87.).

Der FV Dinglingen (in Schwarz) hatte beim SV Kippenheim-
weiler leichtes Spiel und gewann deutlich. Foto: Künstle

Der SC Sand ist das neue 
Schlusslicht der Frauen-
Bundesliga. Gegen den VfL 
Wolfsburg fiel das 0:1 erst  
nach rund einer halben 
Stunde. Solange hielten 
die Ortenauerinnen gut 
mit, verloren aber an-
schließend deutlich. 
n Von Heiko Borscheid

Bundesliga, Frauen: VfL 
Wolfsburg - SC Sand 0:4 (0:2).  
Lange Zeit sah es in der Auto-
stadt gut aus für den SC Sand 
– am Ende siegte der hausho-
he Favorit aus dem Norden 
aber standesgemäß. 

Der SCS hat mit diesem 
Spiel sein schweres Auftakt-
programm abgespult und 
steht nach drei Spieltagen am 
Tabellenende. In der Ab-

stiegszone befinden sich die 
Ortenauerinnen in prominen-
ter Gesellschaft mit dem 
Nachbarn SC Freiburg, der 
ebenfalls einen direkten Ab-
stiegsplatz einnimmt.

Die Gäste aus Sand began-
nen zunächst auf Augenhöhe 
und ließen die Wölfinnen, die 
aus einer englischen Woche 
heraus in diese Begegnung 
gingen, zunächst nicht zur 
Entfaltung kommen. Aller-
dings musste Torhüterin Jas-
min Pal zweimal in höchster 
Not vor Ewa Pajor klären. Es 
dauerte bis zur 37. Minute  ehe 
das 1:0 fiel. Die Hereingabe 
von Sofie Svava wurde zu-
nächst geklärt, landete aller-
dings bei Jill Roord, die mit 
dem Ball bis fast auf die 
Außenlinie dribbelte und 
dann Pal mit einem  Heber 
überwand.  Nur vier Minuten 
später verlängerte Sandra 

Starke eine Hereingabe von 
Kathrin Hendrich sehenswert 
mit der Hacke und Emily 
Evels war es am Ende, die vor 
der freistehenden Pajor das 
Leder ins eigene Tor lenkte.

Wölfinnen schrauben 
Ergebnis in die Höhe

Nach der Pause war es ein 
Spiel auf ein Tor – und zwar 
auf das des SC Sand. Die Wöl-
finnen wollten offensichtlich 
ihr Torverhältnis deutlich ver-
bessern, was ihnen in der Fol-
ge auch gelang. Eine präzise 
Pajor-Flanke veredelte Svenja 
Huth mit viel Können zum 3:0 
(54.), während Starke ein He-
reingabe von Tabea Waß-
muth aus sieben Metern Tor-
entfernung zum 4:0-Endstand 
über die Linie brachte (65.). 

Mit dem 4:0 zeigte der Geg-

ner aus der Autostadt den Or-
tenauerinnen zwar deutlich 
ihre Grenzen auf, die Gäste 
kämpften aber mit Leiden-
schaft und zogen sich, wie 
schon vergangene Woche 
gegen die Bayern, erneut 
achtbar aus der Affäre.

Nach der nun folgenden 
Länderspielpause geht es für 
den SC Sand im DFB-Pokal 
nach Andernach, ehe eine 
Woche später, am 3. Oktober, 
Carl Zeiss Jena in Sand gas-
tiert. Dann sollen die ersten 
Punkte auf dem eigenen Kon-
to verbucht werden.
SC Sand: Pal; Evels (84. Ga-
vat), Brandenburg, Balcerzak, 
Jordan, Bruinenberg (66. 
Bruce), Gentile, Browne (66. 
Plasmann), Green, Kreil, 
Hoppius (59. Triendl).
Tore: 1:0 Roord (37.), 2:0 
Evels (41., ET), 3:0 Huth 
(54.), 4:0 Starke (65.).

SC Sand hält gegen Wolfsburg lange gut mit
Fußball | Ortenauerinnen schlagen sich gegen die Wölfinnen trotz Niederlage achtbar / Eigentor von Emily Evels / Jetzt Tabellenletzter

Für Michaela Brandenburg (in Blau) und den SC Sand war 
beim VfL Wolfsburg nichts zu holen. Foto: Archiv

Ligue 1

Ligue 1: Olympique Lyon - Ra-
cing Straßburg 3:1 (1:0). 
(lüb). Racing Straßburg hat 
gegen den ehemaligen Serien-
meister aus Lyon am Sonntag-
abend den Kürzeren gezogen. 
Auf Seiten der Hausherren 
gab ein berühmter Weltmeis-
ter von 2014 sein Debüt für 
den neuen Klub. Der Ex-Bay-
ern-Spieler Jerome Boateng 
wurde nach gut einer Stunde 
für den 20-jährigen Dioman-
dé eingewechselt – und sah 
nach 83 Minuten auch gleich 
seine erste Gelbe Karte im Tri-
kot seines neuen Arbeitge-
bers. Die Treffer zum zweiten 
OL-Saisonsieg schossen 
Moussa Dembelé (8.), Jason 
Denayer (64.) und Lucas Pa-
queta (87.). Für die Elsässer  
betrieb Habib Diallo per 
Handelfmeter zu spät Ergeb-
niskosmetik (90.+7). Straß-
burg rutscht mit der Niederla-
ge auf den 15. Tabellenplatz 
ab. Olympique Lyon schnup-
pert mit dem Dreier wieder an 
den internationalen Plätzen 
und steht derzeit auf Tabel-
lenplatz sieben.
Tore: 1:0 Dembelé (8.), 2:0 
Denayer (64.), 3:0 Paqueta 
(87.), 3:1 Diallo (90+7, FE).

RCS verliert bei 
Boateng-Debüt

Regionalliga

(red/lüb). Sascha Schröder 
erweitert ab sofort das Funk-
tionsteam des Bahlinger SC. 
Wie die Kaiserstuhl-Kicker 
mitteilen, ist der 34-jährige 
künftig für die Videoanalyse 
sowie das Scouting beim BSC 
zuständig. Schröder war mehr 
als zehn Jahre sowohl als 
Spieler und dann auch als 
Trainer beim Landesligisten 
FV Herbolzheim aktiv, den er 
vor dieser Saison verließ. 
»Wir haben für diesen Posten 
schon seit längerer Zeit einen 
geeigneten Kandidaten ge-
sucht«, so der Sportliche Lei-
ter des Bahlinger SC, Bern-
hard Wiesler. »Sascha hat bei 
uns hospitiert und sich als 
Idealbesetzung erwiesen.«

BSC erweitert 
Funktionsteam

nDrei Läufer der LG Gerold-
seck Lahr haben haben beim 
Maiwaldlauf über zehn Kilo-
meter in Freistett  dreimal den 
zweiten Platz in der jeweiligen 
Altersklasse geholt. Rudolf 
Lehmann  benötigte 45:17 Mi-
nuten, Wolfgang Huppert 
52:35 Minuten  und Christine 
Lehmann 55:24 Minuten.

n Sport in Kürze

Beim Freilandturnier des RV Lahr hat die 
junge Reiterin Laura Goumot vom Reit-und 
Fahrverein St. Landelin Altdorf einen Erfolg 

gefeiert. Gegen die größeren Pferde setzte 
sie sich auf ihrem Pony »Bonny« durch und 
gewann die Schritt-Trab-Galopp Wertung. 

Auch zu zehn weiteren Springprüfungen 
kamen die Reiter am Wochenende beim 
RV Lahr zusammen. Foto: Künstle

Laura Goumot siegt auf Pony »Bonny« beim Freilandturnier des RV Lahr
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